
«Ein Jahr als Finanzdirektorin im 

Kanton Bern – Erfahrungen und 

Aussichten»
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Bern, 26. Juni 2023 

Regierungsrätin Astrid Bärtschi, Finanzdirektorin



«Politik und Wirtschaft sind verschiedene Spiele. Einen 

politischen Betrieb so zu führen wie ein Unternehmen, 

ist, wie wenn man auf dem Fussballplatz «Schach matt» 

rufen würde.»
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Finanzhaushalt / finanzpolitische 

Herausforderungen
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Finanzhaushalt - Entwicklung Erfolgsrechnung (CHF Mio.)
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Finanzhaushalt - Entwicklung Bruttoschuld (CHF Mio.)
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Finanzhaushalt - Entwicklung Bilanzfehlbetrag/-

überschuss (CHF Mio.)
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Gestützt auf die Vorgaben in der 

Verfassung zur Schuldenbremse der 

Erfolgsrechnung ermöglicht ein 

Bilanzüberschuss, allfällige Defizite (bis 

maximal in der Höhe des Bilanzüber-

schusses) dem Eigenkapitel statt dem 

Budget des übernächsten Jahres zu 

belasten. 



Finanzpolitische Herausforderungen (nicht abschliessend!)

‒ Ausbleibende Gewinnausschüttung der Schweizerischen Nationalbank 

(SNB) für 2023 – Und ab 2024?

‒ Ziel RR: Steuerliche Belastung reduzieren via kantonale Steueranlage

‒ Teuerungs- und Zinsentwicklung – Druck nimmt zu

‒ Hoher Investitionsbedarf – Priorisierung notwendig

‒ Entwicklung der NFA-Ausgleichszahlungen

‒ Aufwandwachstum in verschiedenen Bereichen
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Nationaler Finanzausgleich (NFA)

Wahrheiten und Irrtümer
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Markus Somm, Chefredaktor Nebelspalter, 17. Oktober 2022

«1 Milliarde Franken wird der Kanton Bern voraussichtlich einstreichen, um seinen 

Staat zu finanzieren, den er ohne Hilfe der übrigen Eidgenossenschaft nicht mehr 

finanzieren kann. Kein Kanton nimmt mehr.»

«Bern ist das Mezzogiorno der Eidgenossenschaft. Das ist kein neues Phänomen, 

sondern eine Tradition, die die Berner pflegen, als handelte es sich um den 

Zibelemärit, jedes Jahr das gleiche Ritual. Auf dem Wappen von Bern sollte schon 

lange kein kräftiger Bär mehr erscheinen, sondern ein struppiger Kater, der sich 

füttern lässt, weil er zu faul ist, selber Mäuse zu jagen. Sheba oder Whiskas?»



Kritik: «Der Kanton Bern ist der 

grösste Bezüger und damit das 

‘Armenhaus’ der Schweiz.»



Ausgleichszahlungen NFA 2023 (Total)
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Ausgleichszahlungen NFA 2023 (pro Einwohner)
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Kritik: «Bern erhält soviel Geld, 

weil er seine Finanzen nicht im 

Griff hat.»



Ressourcenpotenzial pro Kopf 2023
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Ausgaben Kantone und Gemeinden (pro Einwohner)
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Kritik: «Berner sind fauler als 

die Zuger, Schwyzer oder 

Zürcher»



Ressourcenpotenzial Bruttoinlandprodukt
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Kritik: «Zug und Schwyz 

müssen immer mehr 

bezahlen, weil Bern 

schwächer geworden ist»



Ressourcenpotenzial pro Einwohner
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Danke für die Aufmerksamkeit!
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Kontakt

Astrid Bärtschi

Finanzdirektorin

astrid.baertschi@be.ch

+41 31 633 43 04
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